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Gleichlautend an: 
Herrn Bezirksbürgermeister 

Norbert Fuchs 
Stadtbezirk Mülheim 
 
Frau Oberbürgermeisterin 
Henriette Reker 
-Rathaus- 
 

  Wiener Platz 2a    
   51065 Köln 
   

    

 

Prüfauftrag: Verbesserung der Radwegsituation auf der Heidestrasse in Köln-
Dellbrück 
Sitzung der Bezirksvertretung Mülheim am 9. Dezember 2019 
 

26. November 2019 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
die SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 90/die Grünen in 
der Bezirksvertretung Köln-Mülheim bitten, nachstehenden 
Prüfauftrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der 
Bezirksvertretung Mülheim zu setzen. 
 
Die Bezirksvertretung Mülheim möge beschließen: 
Die Radwegführung auf der Heidestraße in Köln-Dellbrück durch 

die Verwaltung prüfen zu lassen. Es gilt dabei zu beachten, wie 
der Radweg bis zur Morsledestraße bzw. zur Wasserwerkstraße 
fortzusetzen ist. 
Ziel ist es, eine eindeutige Verkehrssituation zu schaffen. 
 
Begründung: 
Die Heidestraße in Köln-Dellbrück ist eine Wohn- als auch Zu-
fahrtsstrasse zum Gewerbegebiet Morsledestraße/Paul-Henri-
Spaak-Straße. Von der Berglisch-Gladbacher-Straße beginnend ist 
auf der rechten Seite ein breiter Radweg angelegt. Dieser endet 
abrupt vor der Hausnummer Heidestraße 16. Dort befindet sich zudem eine Hofeinfahrt. 
Auf dieser Fahrhöhe sind Radfahrer gezwungen, sich auf die Strasse einzufädeln. Es ist weder eine Ein-
fädelungsspur noch ein Hinweisschild für die Autofahrer vorhanden. 
Im Alltag führt  dies immer wieder zu gefährlichen Verkehrssituationen. 
 

 
 
gez.        gez. 
Alexander Lünenbach                         Winfried Seldschopf    
-Fraktionsvorsitzender-                    -Fraktionsvorsitzender-  


